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Was erforschen wir?
Die Archäologie, Kultur- und Kunstge-
schichte des Vorderen Orients von der 
Sesshaftwerdung der Menschen im 
Neolithikum (10.000 v. Chr.) bis in die 
Sassanidenzeit (650 n. Chr.).

Kerngebiet ist das antike Mesopotami-
en, Syrien, Anatolien und Elam (Irak, 
Syrien, Iran, Türkei). Randgebiete sind 
Libanon, Jordanien, Palästina/Israel, Ar-
menien, Georgien, Aserbaidschan, Sau-
di-Arabien, Oman, Arabische Emirate, 
Bahrain.

Wieso ist Forschung im und zum Na-
hen Osten heute wichtiger denn je?
• Vorderasien ist einerseits die „Wiege 

der Zivilisation“ und das Fundament 
auch unserer westlichen Kulturen, an-
dererseits ist es in vielen Bereichen 
kaum erforscht. 

• Der Nahe Osten wird heute überwie-
gend als Krisenherd und Problemzone 
wahrgenommen, die Kultur als fremd, 
religiöser Extremismus wird als be-
stimmender Faktor wahrgenommen. 

• Ressentiments gegenüber Personen 
aus diesen angeblich so unterschied-Spenden an den Stiftungsfonds

der Vorderasiatischen Archäologie

Wenn Sie Feldforschungsprojek-
te des Instituts finanziell unterstüt-
zen möchten, können Sie das über 
den „Stiftungsfonds VAA“ tun. Sie 
gelangen zu ihm über unsere Home-
page: https://www.vorderas-archaeo-
logie.uni-muenchen.de/spenden-an- 
stiftungsfonds-vaa/index.html

Falls Sie die Spende lieber per Überwei-
sung tätigen möchten, wenden Sie sich 
an unser Sekretariat.
Mail: sekretariat@vaa.fak12.uni- 
muenchen.de;
Tel.: +49 89 2180-5490. 

Eine Spendenquittung wird Ihnen au-
tomatisch zugesandt, sobald der ge-
spendete Betrag 200€ übersteigt. An-
dernfalls genügt der Nachweis der 
Abbuchung auf Ihrem Kontoauszug zur 
Vorlage beim Finanzamt.

Im Namen der Vorderasiatischen 
Archäologie in München danke ich 
Ihnen herzlich!

Alle Fotos stammen aus Projekten des Instituts.



lichen Kulturkreisen führen zu Frem-
denfeindlichkeit und Rassismus. Das 
Verständnis für Kultur und Geschichte 
der vorderasiatischen Länder kann als 
Brücke dienen.

Welchen Herausforderungen ste-
hen wir gegenüber?
Im Orient:
• Aufgrund der unsicheren politischen 

Lage kann nur in manchen/den siche-
ren Regionen gearbeitet werden, dies 
ändert sich ständig und verlangt ra-
sches Handeln.

In Deutschland:
• Unser Institut ist das einzige in Bay-

ern. Deutschlandweit gibt es nur 8 
weitere Institute, die sich der Archäo-
logie Vorderasiens widmen.

• Feldforschungen der wissenschaftli-
chen Institutionen (Universitäten, Mu-
seen, DAI) benötigen Drittmittel, die 
jeweils eingeworben werden müssen 
und zunehmend schwieriger zu erhal-
ten sind.

• Selbst dringende Forschungen wie Ret-
tungsgrabungen können dadurch oft 
nicht unternommen werden.

Aktuelle Forschungsprojekte des 
Münchener Instituts 
Seit 50 Jahren führt unser Institut For-
schungen im Nahen Osten durch. Der-
zeit laufen 7 Forschungsprojekte im 
Irak, Georgien, Aserbaidschan und der 
Türkei.


